
Die besten neuen Geschichten aus 
den letzten Jahren 

»Früher war alles früher« enthält über 70 bisher in 
Buchform unveröffentlichte Glossen, Reden und Inter-
views von Klaus Schamberger. Wie gewohnt schreibt 
er sprachverspielt und wortgewand über lokale Kurio-
sitäten wie Bardentreffen, Sauerkrautköniginnen und 
Schafkopfler und über fränkische Phänomene wie den 
»Glubb«, den Neptunbrunnen oder das Narrenschiff. 
Klaus Schambergers persönliche Beschreibungen von 
Nürnberg zeugen von einem ebenso intimen wie dis-
tanzierten Verhältnis zu »seiner« Heimatstadt. 

Mit seinem hintergründigen Wortwitz, der auf den Tas-
ten der Schriftsprache ebenso kurzweilig zu spielen 
vermag wie auf denen des fränkischen Dialekts, gelingt 
es ihm wie kaum einem anderen, humorig Unterhaltsa-
mes mit gesellschaftlich Kritischem zu verbinden. 
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Klaus Schamberger 
wurde 1942 in Nürn-
berg geboren. Fast 
45 Jahre schrieb er in 
seiner Heimatstadt 
Glossen für die Abend-
zeitung, für die er 
hauptberuflich als Jour-
nalist und langjährig als 
Redaktionsleiter tätig 
war. Seit 2014 verfasst 
er für die Nürnberger 
Zeitung die Kolumne 
»Umg’schaut«. Schamberger ist Autor von über 20 
Büchern. Bei ars vivendi veröffentlichte er u. a. Mein 
Nürnberg-Buch (1997), Mein Franken-Buch (2016) 
sowie seine Gerichtsglossen Ich bitte um Milde 1 und 
Ich bitte um Milde 2 (2017 und 2018). 2019 erschienen 
in  »Freitagsgschmarri« seine besten Radiokolumnen 
aus 35 Jahren. 
Er wurde vielfach ausgezeichnet, u. a. mit der Bürger-
medaille der Stadt Nürnberg.

Presseinformation

Klaus Schamberger
Früher war alles früher
Neue Nürnberg (und Fürth fei auch) Geschichten

Klaus Schamberger
Früher war alles früher 

Neue Nürnberg (und Fürth fei auch) Geschichten

 ars vivendi

©
 T

im
m

 S
ch

am
be

rg
er


